
PrIVAte

5/2015  Das Geld-Magazin 3

Inhalt

Finanzinformationen:
Print oder Internet?
Natürlich gibt es PRIVATE auch auf
dem Internet. Natürlich nutzen auch
wir das Internet gern und regelmässig.
Und doch ist und bleibt Print das
 Medium erster Wahl. Warum?
Heutzutage kann jeder und jede

eine Internet-Seite kreieren und der
Welt mitteilen, was sie, die Welt, gar
nicht wissen wollte. Kostet ja nichts.
Nicht von ungefähr sind heute schon
fast 2 Millionen .ch-Adressen regis-
triert. Qualitäts- und Inhalts kontrolle
weitgehend Fehlanzeige.
Beim Print sieht das anders aus.

Das gedruckte Wort kostet eine ganze
Menge – Lithos, Proofs, Druck,
 Papier, Spedition, Vertrieb usw. Ein
Verleger riskiert mit jeder Ausgabe
 einer Zeitung oder einer Zeitschrift
eine Menge Geld. Da investiert er lie-
ber vorher in die redaktionelle Quali-
tätskontrolle. Im eigenen finanziellen
Interesse. Print liefert aber auch eine
Orientierungshilfe im Informations-
Tsunami, Einordnung, Priorisierung,
Relevanz, etwas Fassbares.
Was wirkt beim Leser wohl mehr:

ein Fachartikel in einer seriösen Zeit-
schrift oder ein windiger heisser
 Aktientip auf einer dubiosen Internet-
Seite? Ein schön gestaltetes Inserat in
einer vielgelesenen Fachpublikation
oder ein Internet-Werbe-Banner, 
der sich irgendwo in den Weiten des
WWW verliert?
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